
 
 
Eigentlich sollte es diesen Info-Brief erst nach der Schulkonferenzsitzung nächsten Mittwoch 
geben. Wegen der Dringlichkeit der Aufforderung, an der Bürgerversammlung nächsten Don-
nerstag zum in unmittelbarer Nachbarschaft der Schule geplanten Geothermiekraftwerk teil-
zunehmen, erhalten sie die Ausgabe Nr.5 aber schon heute. 
 

 Aufforderung zur Teilnahme an der Bürgerversammlung  
Do 24. April 2008, 19:30 Uhr in der Brühler Festhalle 
Geothermiekraftwerk in Brühl 
 

Schulleitung, Elternbeirat und Kollegium sind sich einig, dass wir/Sie der Einladung zur Bür-
gerversammlung zahlreich Folge leisten und mit großer Präsenz das grundsätzlich sicher 
gutzuheißende, wegen der Schulnähe aber auch nicht unbedenkliche Projekt verfolgen und 
mitdiskutieren sollten: 
 

„... möchten die Gemeinde und die ausführende Firma ‚GeoEnergy’ frühzeitig über das 
Projekt und seinen Verlauf informieren sowie Gelegenheit zu Fragen geben. Saalöffnung 
ist um 19.00 Uhr. Die Bevölkerung ist eingeladen, sich ein Bild von dem Projekt zu ma-
chen und Fragen zu stellen. 
 

 Begrüßung/Vorstellung des Projekts aus Sicht der Gemeinde:  
Bürgermeister Dr. Ralf Göck 

 Vorstellung Firma ‚GeoEnergy’: Geschäftsführer Uwe Seifen 
 Vorstellung Projekt „Geothermiekraftwerk Brühl“ und Stand der Genehmigungen:  
Sabine Pierau 

 Geologische Rahmenbedingungen in Brühl: Herr Dr. Lotz oder Herr Dr. Greiner 
 Darstellung des geplanten Bauablaufes: Herr Ernst 

 

Alle sind herzlich eingeladen, sich über dieses wichtige Zukunftsprojekt zu informieren.“ 
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 Fundsachen: Abholtermin Fr 25.04.08 um 13:10 Uhr in der Aula 

 

Liegen gebliebene Kleidungsstücke, Schuhe, Rucksäcke, Mäppchen, etc. werden immer in 
der Hausmeisterloge ausgestellt bzw. aufbewahrt. Herr Koob kann in der Regel jeden Tag 
vor Unterrichtsbeginn und um 13:10 Uhr dort auch für die Aushändigung angetroffen werden.  
Die vielen Fundsachen, die sich über das letzte halbe Jahr aufgetürmt haben, können am 
Fr 25.04.2008 um 13:10 Uhr ein letztes Mal von Eltern und SchülerInnen in der Aula in Au-
genschein genommen und abgeholt werden. Der Rest wird nach Beschluss des Elternbeirats 
im Beiprogramm des Sponsoring-Laufs, siehe unten, versteigert. 
 
 

 „Kinder laufen für Kinder“ am Fr 20.06.2008 
 

Im Rahmen der bundesweiten Schulaktion „Kinder laufen für Kinder“ zugunsten der ‚SOS-
Kinderdörfer Afrika’ organisiert das WVR-Projekt der Klasse 8b unter der Leitung von Frau 
van Fürden-Weis und Herrn Koch am Fr 20.06.2008 während der Unterrichtszeit einen 
Sponsoring-Lauf.  
Helfen Sie bitte Ihren Kindern, Freunde, Verwandte und Unternehmen zu finden, die für jede 
gelaufene Runde (1 km) einen festgelegten Betrag spenden. Zur Teilnahme am umfangrei-
chen Rahmenprogramm, über das Sie noch ausführlich informiert werden, sind Sie jetzt 
schon herzlich eingeladen. 
 



R.Kohl, M.Schneider & B.Gantner   
 

 Ferienkalender update 
 

Wegen der Europawahl 2009 wurden die Pfingstferien landesweit um eine Woche vorverlegt, 
so dass der Ferienkalender 2008/2009 vom Info-Brief Nr.3 nochmals überarbeitet werden 
musste: 
 

2008/2009 
                                      von                         bis           

Unterrichts- 
beginn 

Bemerkungen 
 

Herbst 2008 Mo 27.10.2008 Fr 31.10.2008 Mo 03.11.2008  

Weihnachten 
2008/09 

Mo 22.12.2008 Fr 09.01.2009 Mo 12.01.2009 
 
 

Winter 2009 Fr 20.02.2009 Fr 27.02.2009 Mo 02.03.2009 6 bew. Ferientage 

Ostern 2009 Do 09.04.2009 Fr 17.04.2009 Mo 20.04.2009  

Brückentag Fr 22.05.2009   1 bew. Ferientag 

Pfingsten 2009 Mo 25.05.2009 Fr 05.06.2009 Mo 08.06.2009 Fr 12.06. ist Unterricht! 

Sommer 2009 Do 30.07.2009 Fr 11.09.2009 Mo 14.09.2009  
 

Von Mo 06.10. bis Di 07.10.2008 und nicht 2009 (Dreckfuhler im Info-Brief Nr.3!) wird wegen 
des Pädagogischen Tags ebenfalls unterrichtsfrei sein. 
 
 

 Regeln – Maßnahmen nach §90 Schulgesetz 
 

Die 10 Regeln, zu deren Einhaltung sich die Kinder unter Mitwirkung der Eltern bei der Auf-
nahme weiterhin verpflichten, gelten uneingeschränkt. Die Konsequenzen bei Nichtbeach-
tung bewegen sich je nach Einzelfall im folgenden Rahmen: 
 

 Rauchen im Haus oder auf dem Hof: Nach einmaliger Verwarnung Anhörung der Eltern 
zu Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen nach §90 Schulgesetz 

 Unerlaubtes Verlassen des Schulgeländes: Elterninformation und roter Eintrag im Klas-
senbuch 

 Eingezogenes Handy, abgenommene Kappe: Eltern holen diese im Sekretariat ab. 
 Kaugummikauen, Beschmutzung oder Beschädigung von Eigentum anderer: Hausmeis-
terdienst; in der Wiederholung nicht abgeleisteter Hausmeisterdienst: statt Hausmeister-
dienst künftig rote Einträge mit Elterninformation 

 Gehäufte Einträge im Klassenbuch: Wird Fehlverhalten zu oft dokumentiert, kann nach 
drei Einträgen mit Elterninformation ein roter Eintrag erfolgen 

 Wiederholt nicht erledigte Hausaufgaben, Vergessen von Arbeitsmaterial, Zuspätkom-
men: Nachsitzen freitags in der 7.Stunde; dreimaliges Nachsitzen im Halbjahr: Anhörung 
der Eltern zu Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen nach §90 Schulgesetz 

 Drei rote Einträge: Anhörung der Eltern zu Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen nach 
§90 Schulgesetz 

 
Die Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen nach §90 Schulgesetz werden grundsätz-
lich erst nach Anhörung des betroffenen Schülers / der betroffenen Schülerin und der Er-
ziehungsberechtigten ausgesprochen. Ebenso wird immer die Klassenleitung, in gravie-
renden Fällen auch die Klassenkonferenz gehört. Die Maßnahmen bewegen sich von vier 
Stunden Schulleitungsarrest über die Androhung des Ausschlusses, dem zeitweiligem Aus-
schluss (bis zu vier Wochen) hin zum endgültigen Ausschluss aus der Schule. Vorher sind 
sie allerdings meist noch mit pädagogischen Maßnahmen / Verträgen zur Verhaltensände-
rung verbunden. 

 


